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Für ein faires und soziales Europa  

Schweizer Delegation an europäischer Gewerkschaftsdemo  

Die Europäische Union und ihre Instanzen müssen die Interessen der Arbeitnehmenden ins Zentrum ihrer 
Politik stellen. Dies forderten über 8‘000 Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter mit einer farbigen, 
friedlichen und fröhlichen und kraftvollen Demonstration am 26. April in Brüssel. Zur Demonstration einen 
vor den Europawahlen aufgerufen hatte der Europäische Gewerkschaftsbund (EGB/ETUC). Dessen 
Generalsekretär Luca Visentini forderte alle EU-BürgerInnen dazu auf, bei diesen Wahlen «für Kandidaten 
und Parteien zu stimmen, die sich für ein faires Europa für Arbeitnehmende einsetzen werden».  

Gemeinsam mit ihren Kolleginnen und Kollegen aus Belgien, Italien, Frankreich, Spanien, Deutschland, 
Ungarn, Slowenien, Österreich und Estland forderte auch die aus der Schweiz angereiste Delegation ein 
besseres und sozialeres Europa, sozialen Fortschritt, bessere Löhne sowie bessere Arbeits- und 
Lebensbedingungen, kurz: Eine Politik, die nicht die Privilegierten, sondern die Mehrheit ins Zentrum stellt.  

Im Zentrum der Schweizer Forderungen stand logischerweise die Auseinandersetzung um das 
Rahmenankommen Schweiz-EU samt aller Angriffe auf Lohnschutz und flankierende Massnahmen. Mit der 
auf dem Fronttransparent gestellten Forderung „Löhne statt Grenzen schützen – für ein soziales Europa“ 
stiess die Delegation aus der Schweiz auf Zustimmung und grosse Beachtung, sowohl bei den 
Gewerkschaftskolleginnen, als auch in den Medien.  

Entsprechend zufrieden zeigten sich die Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter aus der Schweiz. Ihre 
Teilnahme aus einem nicht-EU-Land verstanden sie einerseits als einen Akt der Solidarität mit den 
Schwestergewerkschaften aus der EU. Andererseits ist für sie klar, dass die EU-Gesetze und -Richtlinien 
auch Arbeitnehmende in der Schweiz direkt betreffen, und zwar nicht nur beim Rahmenabkommen. 
Entsprechend zeigte sich die Schweizer Delegation auf einem Schild überzeugt: „Sozial statt national: So hat 
Europa Zukunft“.  
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